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Aus dem Mittelalter sind schon zahlreiche deutsche Bibelübersetzungen 
bekannt, die in rund 1000 Handschriften und handschriftlichen Fragmenten 
überliefert sind. Bis zur Übersetzung von Martin Luther 1522 erschienen 
zwischen 1466 und 1522 18  deutschsprachige Bibelausgaben, 14 in 
süddeutschen Dialektformen, 4 in niederdeutschen Dialekten. Die hier 
ausgestellte erste deutschsprachige Ausgabe mit einem Umfang von 406 
Blättern wurde bei Johann Mentelin in Straßburg vor dem 27. Juni 1466 
gedruckt. Die Bibel ist mit roter und blauer Tinte rubriziert. Blattzählung, 
Kolumnentitel und Kapitelüberschriften sind mit roter Tinte handschriftlich 
eingetragen. Der Einband ist ein mit Pappe verstärkter rot eingefärbter 
Pergamenteinband des 17. Jahrhunderts. 
Die Bibel stammt aus der Bibliothek von Erhard Schad. Drei handschriftliche 
Einträge aus dem 15./16. Jahrhundert deuten auf weitere Vorbesitzer hin: 
Gab vij gulden dar umb ..., das buch hab Ich kau ... vogel Erben vm ..., Das 
buch kaufft ... mair vm 15 baz ... 
Der Straßburger Erstdrucker Johann Mentelin wurde um 1410 in 
Schlettstadt geboren und starb am 12.12.1478 in Straßburg. Er arbeitete 
zunächst als Lohnschreiber. Er erwarb 1447 das Straßburger Bürgerrecht. 
Sein erster firmierter Druck erschien um 1465, aber möglicherweise hat 
seine Offizin schon ab 1458 gearbeitet. Er soll durch den Buchdruck in 
kurzer Zeit wohlhabend geworden sein. Von seinen ca 40 Drucken, vor 
allem theologischen und philosophischen Inhalts, tragen nur vier seinen 
Namen. Er betrieb auch einen ausgedehnten Buchhandel und eine 
Buchbinderei wird ihm auch zugeschrieben. 
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